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Am östlichen Ufer des Biehlaer Großteiches, wenige Kilometer von Kamenz entfernt, 
befindet sich die „Sumpfschanze“ von Biehla im Naturschutzgebiet „Teichgebiet 
Biehla-Weißig“. Die eisenzeitliche Niederungsburg gehört wegen ihrer guten Holzer-
haltung zu den herausragenden archäologischen Bodendenkmälern der Oberlausitz. 
Erforscht wurde sie durch Sicherungsgrabungen in den späten 1930er Jahren sowie 
durch ein polnisch-deutsches Kooperationsprojekt in jüngerer Zeit, bei dem die Kon-
struktion der Befestigung sowie die Struktur der Innenbebauung geklärt werden konn-
ten. Richtungsweisende Erhaltungskonzepte ergeben sich aus der beispielhaften 
Zusammenarbeit von Natur- und Denkmalschutz. 
 
 


